
 

794 Achsen und Wellen. “

Mithin ist der Verdrehungswinkel der Kurbelarme aus:

‘ ‚ . 02 + d2

79: 3‚bß-llld«51n<p-éä.il3

und die Ersatzgröße für den Kurbelarm aus:

1-19—R—sinqv

‚7.

zu berechnen, wobei das Drehmoment Mal im Falle der Abb. 1371 am linken Kurbel-

arm gleich A ' sin (p . a’ ist.

Auch bei der Untersuchung

der Wirkung der Durchbiegung

der Kurbelarrne und der Ver—

windung des Kurbelzapfens
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Abb. 1372 durch P - sin (p darf man nur

die Vertikalkomponente von

« ö' : 63 + ö„+ö„ also ö' —sin 0;

berücksichtigen.

Abb. im 
Beispiel 12. Die Welle aus

Beispiel 10 stehe unter 450 ge-

neigt gegen die Kraftebene,

Abb. 1372 bis 1375.
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Alm, 1374 Momenten- und ***-Fläche.

Jac

Abb. 1373, wie im Beispiel 10.

&) Wirkung von P0 ' cos 9).

Ersatzgröße für den linken Kur-

belarrn:

ß;]lI„ - cos2 (p

!»

212.R«B0-b”'eos?g
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c.d3

@ 12 20 0,548-0,7072

Abb.1372 bis 1375. Beispin 12. Längenniaßstab 1:20 * 10-53

: 2,304 kg/cm?

Ersatzgröße für den rechten Kurbelarni:  R—Mk 12-9A1-05-3207072 „
'f. 2 V:, ‚ ’„„ L‚ =1‚’36k oma

J]; cos (; 10_53 0 g/

b) Wirkung von P(‚ ' sin (p, Ersatzgröße für den linken Kurbelarm:

1 _ c2+ d2

-z9‚.R—sinq :3,Fr ß .Bo-b”-R°szr "3 déi
y. 7. C ‘

ff! 102

‚ .2100909.0‚5. 48.20.0‚7072.0_+ =2,134kg/0111‘*.
’ 850000 03703

Ersatzgrüße für den rechten Kurbelarm:

1 . 2100000 . 52+102 0
» ‚ „‚— '. „ . :. 2.20.0f072. ‚ „17:1,423k cm—._, z), R 3111; 3,0 850000 00 3 ‘ 53.103 g/
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Zusammen im? flvi‘ ‚ 'Fléiche ist nun die Belastung zur Aufzeichnung der B1egehme

gegeben (Abb. 1374 man i“.‘;3)‚

Formänderung der Kropfnng' durch P - sin (p infolge Durchbiegung der Kurbelarm6

und Verdrehung des Zapfens.


